
 

 

Planen und Bauen 

Florhofstrasse 3 

Postfach 

8820 Wädenswil 

Direkt 044 789 73 26 

sandro.capeder@waedenswil.ch 

www.waedenswil.ch 

 

 

  

Gemeinsame Perspektiven für Wädenswil, Au, Schönenberg, Hütten 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

«Was zeichnet das Zentrum von Wädenswil aus?» «Wie lassen sich wertvolle bauliche 

Strukturen erhalten und wie ergänzen?» Und: «Wie sichert man prägende Platz- und 

Strassenräume und markante Bäume im Zentrum?» Antworten auf diese und weitere Fragen 

wird die Regelung für den Umgang mit den Kernzonen von Wädenswil, Au, Schönenberg 

und Hütten in der neuen Bau- und Zonenordnung geben. In diesem Newsletter möchten wir 

Ihnen aufzeigen, welche Stossrichtungen der Stadtrat für den Umgang mit den Kernzonen 

vorsieht.  

In Kernzonen lässt sich die Geschichte der Stadt ablesen. Es sind die Orte, in denen der 

Bezug auf das vielfältige Erbe der baulichen Entwicklung von Wädenswil sichtbar ist. In den 

Kernzonen befinden sich Einzelbauten und Ensembles von Bauten mit einem für das Gebiet 

hohen Wert, die – und das trifft insbesondere auf das Zentrum von Wädenswil zu – 

zusammen mit charakteristischen Freiräumen, Strassen und Plätzen das Ortsbild prägen. 

Das Zentrum von Wädenswil ist im Inventar der schutzwürdigen Ortsbilder von 

überkommunaler Bedeutung (KOBI) aufgeführt, was seine hohe Bedeutung verdeutlicht. 

Heute umfassen Kernzonen auch Gebiete, in welchen die historische Substanz teilweise 

verloren gegangen ist. Es gibt darin unterschiedliche Baustile und Epochen, offene und 

geschlossene Bauweisen und eine Vielzahl von Bauten, die die Kernzone verunklären oder 

stören. Um mit dem Instrument der Kernzone die typischen Merkmale der für den Charakter 

der Stadt Wädenswil einmaligen Siedlungsstrukturen in Zukunft besser sichern und das 

Zentrum doch weiter entwickeln zu können, hat der Stadtrat fünf Stossrichtungen formuliert:  

1. Wertvolle bauliche Strukturen erhalten und sichern. 

2. Prägende Frei-, Platz- und Strassenräume erhalten und zusammen mit dem 

Baumbestand sichern. 

3. Möglichkeit bieten, die historische Baustruktur im Zentrum von Wädenswil 

angemessen zu ergänzen. Im Zentrum soll eine qualitätsvolle Verdichtung möglich 

werden. Da die Stadtmitte auch als Zentrumsgebiet ausgeschieden ist, gilt es 
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geeignete Mittel zu finden, um das Zentrum in seiner Funktion zu stärken, zu beleben 

und eine Nutzung mit öffentlicher Ausstrahlung zu erhalten und zu fördern. Das war 

auch eine wichtige Forderung aus den Beteiligungsworkshops zur Revision der 

Nutzungsplanung. 

4. Die Kernzonen auf historische Gebiete beschränken und dazu die Perimeter der 

Kernzonen schärfen. 

5. Vorschriften und Formulierungen in der Bau- und Zonenordnung überprüfen, um die 

Anwendung der Vorgaben zu verbessern.  

Genauere Ausführungen zum Thema finden Sie wie üblich im «Einblick» auf unserer 

Webseite. Dort finden Sie auch die Einblicke aus den vorangegangenen Newsletter. Bitte 

beachten Sie: Die auf der Webseite dargestellten Informationen zu den einzelnen BZO-

Themen sind Zusammenfassungen, die die wichtigsten Neuerungen darstellen. Sie zeigen 

den Standpunkt des Stadtrates zum jeweiligen Zeitpunkt der Veröffentlichung. Die auf der 

Webseite dargestellten Regelungen können von den definitiven Festlegungen vor der 

öffentlichen Auflage abweichen.  

Wir hoffen, Ihnen auch mit dem Einblick zu den Kernzonen, das künftige BZO-Regelwerk ein 

Stück näher zu bringen. Dieses umfassende Werk erarbeiten wir Schritt für Schritt und 

kommen dabei gut voran – auch wenn wir den Fahrplan bis zur Fertigstellung noch einmal 

anpassen müssen. Neu planen wir, Ihnen die neue BZO an zwei Informationsanlässen im 

Frühjahr 2022 vorzustellen. Auf dann ist auch der Start der öffentlichen Auflage vorgesehen. 

Die politische Beratung im Gemeinderat wird voraussichtlich in der zweiten Hälfte 2022 

stattfinden. Mit einer Beschlussfassung rechnen wir neu im Sommer 2023. Wird gegen den 

Entscheid das Referendum ergriffen, ist auch eine Volksabstimmung über die neue BZO 

möglich. 

Ich bedanke mich herzlich für Ihr Interesse. Alle Informationen zur Gesamtrevision der 

Nutzungsplanung finden Sie auch unter www.stadtneuland.ch. Für Fragen zur neuen Bau- 

und Zonenordnung stehe ich Ihnen weiterhin gerne zur Verfügung. 

 

Freundlich grüsst 

 
Sandro Capeder, Projektleiter 

https://www.stadtneuland.ch/bericht-03
http://www.stadtneuland.ch/

